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Morgen Mittwoch Vormittags 9 Uhr wird in
der Aula der hiesigen Universität der praktische Arzt in
Teuchern Provinz Sachsen Herr Richard Kamps aus
Danzig behufs Erlangung der medicinischen Doktorwürde
seine Inauguraldissertation Die Bildung der Blase und
der Blasensprung nebst den ihr angehängten Thesen öffent

lich vertheidigen Dabei werden die Herren oauä inM
R Haupt und R Bourwicy Opponenten sein

Nach dieser Promotion wird die des Herrn Jstdor
Boas aus Eduardsfelde bei Posen zum Doktor in der
Medicin und Chirurgie stattfinden Bei der öffentlichen
Vertheidigung der Inauguraldissertation des Herrn Boas
Ein Beitrag zur Lehre von der paroxhsmalen Hämo

globinurie und der derselben angehängten Thesen werden
Opponenten sein Herr Dr uisä H Pauschardt und
Herr oanä insä L Popke

Vormittags 11 Uhr wird in der Aula der hiesigen
Universität die Promotion des Herrn Wilhelm Jahr aus
Punkwitz Provinz Sachsen zum Ooowr xMosoxlüas statt
finden Opponenten bei der öffentlichen Vertheidigung der
Inauguraldissertation des Herrn Jahr Huakstionss
IsoviÄtöÄö und der ihr angehängten Thesen werden sein
die Herren stuä xdil F Neubauer und M Nau
mann

Die Straßenbahn Kommifsion wird morgen Mitt
woch Nachmittag eine Sitzung abhalten

Auf der Mollnau schen Sesselwaage in der Aus
stellung sind während des verflossenen Monats 347 83 H
vereinnahmt worden

Gestern Vormittag hielt die Glanchaische Schützen
gesellschaft ihr diesjähriges Königsschießen auf der Rabeninsel
ab Die Würde des Schützenkönigs errang sich Herr Bäcker
meister Sonntag Punkt 1 Uhr fand die Rückfahrt auf
dem Dampfer Angnsta statt Ein Festmahl vereinigte
die Mitglieder von 2 Uhr ab in den Räumen des Glau
chaischen Schießgrabens

Ferien Strafkammer Sitzung vom 27 Juli
Der Maurer Heinrich Krüger aus Eisleben wurde

durch schöffeugerichtllches Erkenntniß vom 23 Mai d Js
wegen vorsätzlicher Körperverletzung zu 2 Atonal Gefängniß
verurtheilt vonZder Anklage der Beleidigung freigesprochen
Gegen den verurtheilenden Theil des Erkenntnisses hatte der
selbe Berufung eingelegt Seitens der Staatsanwaltschaft
wurde in der heutigen Verhandlung beantragt die Beru
fung zu verwerfen Der Gerichtshof erkannte auf 1 Woche
Gefängniß

Durch Erkenntniß des Schöffengerichts Eisleben vom
23 Mai d Js wurden verurtheilt der Zimmermann Wil
helm Schulze und der Bergmann Wilhelm Vollmer
beide aus Polleben der erstere wegen Unterschlagung der
letztere wegen Beihülfe zu je 3 Tagen die Maurerfrau
Friederike Schulze daher wegen Beihülfe zu 3 Mark
Geldstrafe oder 1 Tag Gefängniß Die Verurtheilten hatten
Berufung eingelegt welche entsprechend dem Antrage der
Staatsanwaltschaft verworfen wurde

Der Arbeiter Emil Richter aus Halle des Pfand
bruchs beschuldigt wurde nach dem Antrage der Staats
anwaltschaft zu 3 Tagen Gefängniß verurtheilt

Die Arbeiter Friedrich Richter und Reinhold Thieme
von hier wurden am 30 Mai d Js vom Schöffengericht
Hierselbst wegen Sachbeschädigung bez Mißhandlung zu 8
resp 4 Monaten Gefängniß verurtheilt Die gegen das Er
kenntniß eingelegte Berufung wurde nach dem Antrage der
Staatsanwaltschaft verworfen

Die bereits wegen Diebstahls resp Unterschlagung vor
bestraften Arbeiter Carl Ludwig Iwan Eduard Uhlig
und Friedrich Mittel sdorf von hier waren wegen schwe
ren Diebstahls Iwan im Rückfalle angeklagt Iwan wurde
zu 9 Monaten Zuchthaus 2 Jahren Ehrenverlust Uhlig
zu 6 Monaten Zuchthaus und 2 Jahr Ehrenverlust und zwar
zusätzlich zu einer anderweit ihnen zuerkannten Zuchthaus
strafe Mittelsdorf zu 6 Monaten Gefängniß und 2 Jahr
Ehrenverlust verurtheilt

Sitzung vom 28 Juli
Der Knabe Ernst Friedrich Conrad aus Weßmar

13 Jahre alt ging am 17 Mai d I auf dem Privat
wege des Amtmann Eschenbach nach dem Bahnhofe in
Gröbers An einem am Wege stehenden Strohdiemen
wollte er sich eine Cigarre anbrennen wobei das ange
brannte Streichhölzchen in das Stroh fiel und den Die
men entzündete Es entstand ein Schade in Höhe von ca
1900 durch den Brand Wegen fahrlässiger Brand
stiftung beantragte die Staatsanwaltschaft in der heutigen
Sitzung Bestrafung des Conrad mit 14 Tagen Gefängniß
Der Gerichtshof erkannte aus 30 Geldstrafe im Un
vermögensfalle 5 Tage Gefängniß

Die verwittwete Arbeiter Marie Rausch geb Ga
bisch zu Merseburg und der Auszügler Eduard Ehrlich
zu Merseburg wegen wissentlich falscher Anschuldigung bez

Anstiftung angeklagt wurden dem Antrage der Staats
anwaltschaft entsprechend zu 6 Monaten Gefängniß 2 Jah
ren Ehrenverlust verurtheilt auch dem Verletzten Pferde
händler Stephan in Merseburg das Recht zur Veröffent
lichung des Erkenntnisses zugesprochen

Wegen wiederholter Unterschlagung wurde der Han
delsmann Friedrich Göhre in Dorf Alsleben durch Er
kenntniß des Schöffengerichts zu Alsleben vom 11 Juni c
M 3 Monaten Gefängniß verurtheilt Er hatte Berufung
eingelegt welche heute auf Antrag der Staatsanwaltschaft
verworfen wurde

Die unverehelichte Anna Marie Heife aus Zutzeu
bach im Jahre 1856 geboren stand beim Sekretair Hunger
zu Merseburg im Dienste hatte aus der in demselben
Hause belegenen Winkler schen Restauration gewöhnlich Bier
zu holen und die Gläser zurückzubringen Bei dieser Ge
legenheit hatte sie die Wahrnehmung gemacht daß Winkler
in einem Sekretair des neben der Gaststube befindlichen
Zimmers Gelder aufbewahrte Eines Tages im Mai c

fand sie bei ihrem Eintritt in das Gastlokal dasselbe leer
sie verschaffte sich nach Herumdrehen des im Schlosse der
Verbindungsthür steckenden Schlüssels Zutritt zu jenem
Zimmer öffnete mittels des gleichfalls im Schlosse stecken
den Schlüssels den erwähnten Sekretair entnahm die darin
liegenden circa 260 in verschiedener Münze und ent
fernte sich unter Mitnahme des Geldes aus Merseburg
um sich Putzsachen c dafür zu kaufen Die Diebin wurde
heute mit 6 Monaten Gefängniß und 1 Jahr Ehrenverlust
bestraft

Wegen Ehebruchs wurden der Bierverleger Johann
Fr iedrich Karl eifert und die separirte Therese Krü
ger geb Kaßler aus Halle ersterer zu 14 Tage letztere
zu 1 Woche Gefängniß verurtheilt

Der Arbeiter Friedrich Karl Loben st ein aus Merse
burg 1851 geboren im Jahre 1876 wegen einfachen und
schweren Diebstahls mit 1 Jahr 3 Monaten Zuchthaus im
Jahre 1878 wegen Diebstahls und Führung falschen Na
mens mit lUahr Zuchthaus sowie 1 Woche Hast und im
Jahre 1880 wegen Diebstahls und Unterschlagung in Alten
burg mit 1 Jahr 2 Monaten 1 Woche Zuchthaus bestraft
war von Neuem des Diebstahls beschuldigt

Derselbe wanderte nämlich mit dem Arbeiter Köhler
aus Lindenau und sprach am 11 Juni d Js beim Guts
besitzer Kohlmann in Hahn vor angeblich um Arbeit zu
suchen Frau Kohlmann entließ ihn mit einem Geldge
schenk worauf er sich mit seinem Begleiter entfernte Kurz
darauf vermißte Kohlmann seine in unverschlossener Stube

hängende Uhr mit langer goldener Kette Sogleich gegen
jene Wanderer Verdacht schöpsend ließ er dieselben durch
durch seine Leute verfolgen und gelang auch wirklich deren
Festnahme Lobenstein langte Uhr mit Kette unter der Weste
hervor Anfangs versuchte er den p Köhler der That zu
bezüchtigen gestand aber bald ein die Uhr von der Wand
fort und an sich genommen zu haben gab auch zu daß
jener keine Kenntniß vom Diebstahl gehabt

Heute führte die Beweisverhandlung zum Antrage der
Staatsanwaltschaft auf Schuldig und Bestrafung mit 3
Jahren Zuchthaus 5 Jahren Ehrenverlust und Zulässigkeit
der Stellung unter Polizeiaufsicht Aus 2 Jahr 6 Monat
Zuchthaus und beantragte Nebenstrasen erkannte der Ge
richtshof

Die Arbeiterfrau Groebel Emilie geb Schmidt
aus Teutschenthal war wegen theils schwereren theils ein
fachen Diebstahls angeklagt Dieselbe hatte im April d I
die 10jährige Elise Vogel bestimmt dem Gutsbesitzer Meiß
ner ein Säetuch und dem Knecht Kohl eine Ledertasche mit
Inhalt wegzunehmen um dieselbe Zeit dem Häusler Vogel
ein Hemd aus einem verschlossenen Schranke nach Eröffnung
desselben mittels Nachschlüssels entwendet Das Hemd hatte
die Groebel nach Austrennung des eingestickten Namens
für 1,50 an die Handelsfrau Schröder in Teutschenthal
versetzt Vogel hat dasselbe als das seinige wieder erkannt
Die Vogel hat die am Wagen des Bäckers Meißner aus
Teutschenthal hängende Ledertasche und das Säetuch nach
Hause gebracht

Die Beweisaufnahme führte zu dem Antrage der
Staatsanwaltschaft auf Schuldig wegen einfachen Diebstahls
und Bestrafung der Groebel mit 4 Wochen Gefängniß
Diesem Antrage entsprechend fiel das Erkenntniß des Ge
richtshofes aus

Schöffengericht Ferien Sitzung vom 27 Juli
Angeklagt und verurtheilt waren folgende Personen

von hier
der Arbeiter Carl Zander aus Schwertz gebürtig

wegen Unterschlagung zu 6 Wochen Gefängniß
die Dienstmagd Karoline Scher er gebürtig aus

Mühlhausen in Thüringen wegen Diebstahls und Unter
schlagung in mehreren Fällen zu 3 Monaten Gefängniß

der Gärtner Ernst Hering gebürtig aus Ziegenrück
wegen mehrfacher Unterschlagung zu 6 Monaten Gefängniß

die unverehelichte Helene Zeitz aus Magdeburg we
gen Diebstahls zu 4 Monaten Gefängniß

der Arbeiter Rudolph Ottomar Louis Heidelberger
wegen Diebstahls zu 2 Monaten Gefängniß

der ehemalige Versicherungsbeamte Robert Engel
mann wegen Diebstahls zu 3 Monaten Gefängniß

Civilstand Meldung vom 30 Juli
Aufgeboten Der Schuhmachermeister L Keil und

A Fischer Mittelwache 15 Der Lehrer G A O
Utescher Freiburg und A F M Hintze Halle Der
Schlosser F R Fritzsche Trotha und B D Fünshausen
Quedlinburg

Eheschließungen Der Sergeant C Hufenreuter
Rathhausgasse 12 und I Martin gr Steinstraße 55/57

Der Maurer A Brößke und M Fiedler Fleischer
gasse 17 Der Apotheker A Boeck Radeberg und M
Herrmann kl Ulrichstraße lii Der Tischler C Fernitz
gr Rittergasse 9 und I Wachtel Cöllme Der Pro
kurist P Schulze Würzburg und B Hofmeister Doro
theenstraße id Der Handarbeiter C Bornschein Klaus
thorvorstadt 7 u L Schiebenhöfel hoher Kräm 3 Der
Steinhauer W Ermisch Karlstraße 19 und M Mönnig
Mittelwache 3 Der Schriftsetzer I Thomas Lange
gasse 5d und S Schrader Oberglancha 7

Geboren Dem Kohlgärtner M Köke ein S Frei
imfelde Dem Schlosser O Mülling eine T Südstr 4

Dem Formermeister I Eichler ein S Merseburger
straße 37 Eine uuehel T Entbind Jnstitnt Dem
Schneidermeister W Voigt ein S Spitze 12 Dem
Kupferschmied C Brockhause ein S Pfännerhöhe 5v
Dem Eisendreher R Gudat ein S Saalberg 21

Gestorben Der Schneidermeister Gottfried Wetzel
73 I 5 M 27 T Asthma Geiststraße 23 Des Filz
schuhmacher G Schröder T Agnes 4 M 26 T Abzeh
rung Spitze 14 Des Kupferschmied F Schulze S
Erich 3 M 26 T Brechdurchfall Schulberg 8 Des
Arbeiter A Habermann S Oskar 2 I 7 M 12 T
Diphtheritis Diakonissenhaus Des Schuhmacher A

Werkhaupt S Albert 2 M 3 T Brechdurchfall Trödel 19
Des Handarbeiter A Fritzsche T todtgeb, Unterberg 22
Des verst Droschkenkutscher H Kraneis T Anna

3 M 17 T Schwäche Unterberg 19 Der Böttcher
meister Ferdinand Haase 54 I 5 M 5 T chron Lungen
phthise Martinsberg 8/9

Meldung vom 1 August
Aufgeboten Der Tischler P Stephan und F

Neumann Geiststraße 57 Der Bergmann C Zorn
Nietleben und A Krüger alter Markt 14

Eheschließungen Der Cigarrenmacher R Hörich
gr Rittergasse 2 und M Schmelzer Hirtengasse 12
Der Lehrer R Prötsch Potsdam und S Kaak Lange
gasse 32

Geboren Dem Holzhändler C Schumann eine T
gr Steinstraße 31 Ein unehel S alter Markt 27

Dem Schneider A Nölte eine T Brunoswarte 5
Ein unehel S Kaulenberg 2 Dem Handarbeiter E
Jänicke eine T gr Rittergasse 9 Dem Banquier
A Steckner eine T Königstraße 40s Dem Lokomotiv
führer G Wilhelm ein S Lindenstraße 4 Dem Maler
G Stricker eine T, Zapfenstraße 6 Dem Packmeister
I Schönfeld eine T gr Klausstraße 5 Eine unehel T
Entbind Institut

Gestorben Der Bäcker Karl Wagner 56 I 2 M
8 T Lungenschwindsucht Stadtkrankenhaus Eine un
ehel T 2 M 4 T Brechdurchfall Töpferplan 7 Der
Handarbeiter Wilhelm Inst 59 I 5 M 21 T Lungen
cirrhose Oberglancha 34 Ein unehel S 5 M 18 T
Brechdurchfall Steg 19 Des Pantoffelmacher R Jänfch
T Helene 5 M 13 T Brechdurchfall Breitestraße 17

Des Kaufmann F Schwagerl T Frieda 8 M 27 T
Darmkatarrh gr Märkerstraße 7 Die Wittwe Louise
Ziese geb Röthling 58 I 9 M 7 T Krebs Klinik
Des Buchdrucker H Schmidt S Hermann 6 M 15 T
Gehirnentzündung Hospitalplatz 3 Auguste Reuter
52 I 7 M 3 T Rückenmarksleiden Sophienstraße 31

Des Vorarbeiter H Harnisch T Elsbeth 6 M 27 T
Brechdurchfall Delitzscherstr 7 Des Tischler A Sonn
abend T Emma 3 M 6 T Atrophie an der Halle 2

Gestern Abend gegen 7 Uhr wurde in der Woh
nung des mit Familie verreisten Herrn Superintendent
Förster in den Predigerhäusern der Marktkirche das
Dienstmädchen Friederike Weidenhammer von hier
40 Jahre alt sowie deren zum Besuch sich hier aushaltende
Schwester verehel Maurer Kaiser aus Brachstädt in der
Schlafkammer der ersteren jene noch lebend vor dem
Bett liegend diese todt im Bett vorgefunden Aerztlicher
feits wurde Vergiftung durch Einathmen von Gas was
der Straßenleitung entströmt und sich durch die Mauer des
Gebäudes bis in den bezüglichen Schlasraum sich gezogen
hatte konstatirt Der Tod der Frau K muß jedenfalls
schon in der Nacht vom Sonnabend zum Sonntag statt
gehabt haben am Sonnabend sind beide Personen noch ge
sehen worden Die unverehelichte Weidenhammer wurde
sofort nach der königl Klinik gebracht es ist Hoffnung vor
handen sie am Leben zu erhalten Sie schlief dicht am
Fenster und scheint obwohl stark betäubt noch so viel
Geistesgegenwart gehabt zu haben um eine kleine im
Fenster befindliche Oeffnung aufzureißen woraus sie jeden
falls vor dem Bett bewußtlos zusammengebrochen ist

Bericht des Börsenvereins zu Halle a/S
am 3 August 1881

Preise mit Ausschluß der Courtage bei Posten aus erster Hand
Weizen 1000 KZ fest Preise unverändert defekte Waare 180 190 M

mittlere 210 219 M, seine 225 230 M
Roggen 1000 KZ neuer feinster trockener bis 1S8 M bezahlt feuchte

Waare entsprechend billiger feinste alte Waare bis 195 M
Gerste 1000 kA ohne Geschäft
Gerstenmalz S0 kx 14,25 15 M
Hafer 1000 k 160 17S M
Kümmel 50 KZ 25 26 M
Mais 1000 kA Donau und amerikanischer 138 142 M
Oelsaaten 1000 KZ Raps 247 253 M Winter Rübsen 6 M bil

liger
Stärke 50 KZ fest zu 22 M
Spiritus 10,000 Liter Proeente loeo unverändert Kartoffel 58 M

Rüben ohne Angebot
Rüböl 50 ks 27,25 M bezahlt
Solaröl 50 KZ 8,50 8,75 M
Malzkeime 50 Kx fremde 5 M hiesige 5,25 6,50 M
Futtermehl 50 kx 8,50 M
Kleie Roggen 50 kA 6,30 7 M Weizenschaale 5,25 M Weizen

grieskleie 6,25 6,50 M
Oelknchen 50 loco und Termine 725 7,40 M
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Wetter 1 August 2 U Nachm bewölkt 10 U Abds Regen
2 August 8 u Morg Regen entferntes Gewitter

Wasserstand der Saale am neuen Unterhaupt der
königl Schiffschleuse bei Trotha am 1 August Abends
1,78 am 2 August Morgens 1,78 Meter

Civilstand von Giebichenstein
Meldung vom 27 Juli

Gestorben Ein unehel S 5 M 16 T Brech
durchfall Triftstraße 25 Des Hofmeister C Kirchhof
S 1 M 16 T Erysipelphlegmone königl Domäne
Ein unehel S 5 M 17 T Krämpfe Auguststraße 65

Meldung vom 28 Juli
Geboren Dem Tischlermeister G E I Altner

ein S Triftstraße 26ä Dem Maurer I F F Tre
besius eine T Auguststraße 2 Dem Handarbeiter F
A Reichardt eine T Trothaschestraße 21

Gestorben Des Zimmermann C A Müller T
todtgeb Advokatenstraße 9o Des Handarb E Thamm



S 8 M 20 T Brechdurchfall Reilstraße 23 Ein
unehel S 5 M Krämpfe Breitenstraße 5

Meldung vom 29 Juli
Geboren Dem Maurer F Bauer eine T Böck

straße 8 Dem Bahnarbeiter C G Büschel ein S,
Böckstraße 6 Dem Handarbeiter A F Kamm ein S
Brunnenstraße 50

c Staudesamt Trotha
Aufgeboten Am 25 Juli der Arbeiter F C

Katzel und P M Seyffarth Trotha Am 27 der
Kesselschmied F W Becker Trotha und W Allner Eröll
witz Am 30 der Schlosser F R Fritzsche Trotha
und B D Fünfhausen Quedlinburg

Geboren Am 22 Juli dem Fabrikarbeiter L Wie
bach ein S Trotha Am 28 dem verst Arbeiter A
Hahn ein S Trotha

Gestorben Am 26 Juli des Arbeiter F Geithner
S todtgeboren Seeben Am 30 des Arbeiter F
Hintsche T Minna 3 M 14 T Krämpfe Trotha

Preußische Klassen Lotterie
Ohne Gewähr

Berlin 1 August 1881
Bei der heute fortgesetzten Ziehung der 4 Klasse

164 königlich preußischer Klassenlotterie fielen

1 Gewinn von 45000 auf Nr 83774
2 Gewinne von 15000 auf Nr 16840 72409
5 Gewinne von 6000 auf Nr 19107 23462

26285 31333 39159
55 Gewinne von 3000 auf Nr 1353 1915

9455 11963 14386 14525 15793 16003 18211 23383
29234 33407 33788 37471 38088 38387 38497 39110
42066 42720 43054 46939 48276 49034 50436 51346
54096 57883 58162 59772 60378 62913 66645 66669
667S1 66989 70276 71218 71786 71838 72326 72526
73915 74743 75459 77723 79187 81084 83187 83287
84348 86085 89773 90394 94864

55 Gewinne von 1500 auf Nr 278 1884 5690
6018 6809 9368 10145 10302 13704 14129 15770
16485 16949 18236 19141 20477 21349 24070 24354
27158 30532 30721 31342 33846 39866 40425 41615
43090 43460 43587 44649 45561 47404 48879 49812
50873 52963 54609 56232 57317 57589 58187 5S894
67826 68014 69452 69602 72177 72378 73547 81511
82748 87217 87874 90546

65 Gewinne von 600 auf Nr 1492 2909 5106
5506 8354 8884 11129 11627 12378 12778 16565
16693 18344 20446 21485 22572 23050 24060 24901
26514 27437 27597 29202 30345 30425 31731 33231
33369 34107 34578 40692 40792 41732 44605 49484
52176 52273 54043 57081 58292 58571 59537 62446
67611 69212 69975 70212 71409 74165 75346 75406
76583 76950 78619 78997 83715 84774 85603 86056
86240 86334 87985 89495 93896 94606

Gewinne
2 Klasse 10V lömgl siichs Laudes Lotterie

Ohne Gewähr
Gezogen in Leipzig den 1 August 1881

Gewinn zu 30000 auf Nr 30807
Gewinn zu 25000 auf Nr 60461
Gewinn zu 20000 auf Nr 37884
Gewinn zu 10000 auf Nr 91803

Gewinne zu 5000
Nr 29930 48341 51909 95944

Gewinne zu 3000
Nr 2112 25466 73044 77933 96818

Gewinne zu 1000
Nr 5034 8774 9131 9312 18805 28690 39679

44748 57849 60376 69673 81205 83518 46746 87393
90590 92552 93755

Gewinne zu 500
Nr 758 2549 2900 5168 11754 13516 13730

19445 22185 29322 37850 59073 60204 62925 63962
64484 68308 75672 75737 81180 91822 94300 97974

Die ferner für die Ueberschwemmteu in Tharandt
eingegangenen 10 Mark haben wir heute abzüglich 20
Porto dem Hiilfs s Comitö zu Tharandt zur weiteren
Verfügung überwiesen Exped d hall Tageblattes

Quittung und herzlichster Dank für 15,3V Liebes
gabe für die Wasserkalamitosen hier Mit vorzüglichster
Hochachtung Tharandt am 29 Juli 1881 Der Hilfsaus
schuß Dr Biehahn Bürgermeister

Vermischtes
König Kalakaua mußte sich in Berlin auch eine

Interview gefallen lassen Ein Mitglied des Kl I stellte
ihm eine große Zahl von Fragen die er in freundlicher
Weise beantwortete Wir theilen hier aus der Unterredung
die im Uebrigen nichts Bemerkenswerlhes bot nur folgende
Stellen mit

Majestät haben wie ich höre den Zweck im Auge
Ihrem Reiche durch Kolonisation und Einwanderung neue
Kräfte zuzuführen Es ist mir lieb daß Sie auf
dieses Thema kommen denn ich kann die irrige Meinung
welche über meine diesbezüglichen Absichten verbreitet wor
den ist so am besten widerlegen Unglücklicherweise hat
auch in England eine Zeitung davon gesprochen daß ich
junge Europäer zur Uebersiedelung nach Hawaii auffordere
und diesen dort profitable Regierungsämter in Aussicht stelle
In Folge dessen werde ich täglich von Zuschriften überfluthet
in welchen sich mir solche junge Leute zur Verfügung stellen
Die meisten sind gleich bereit sich meiner Suite anzu
schließen Heute Morgen fand ich drei derartige Offerten
von Deutschen unter meinen Vorlagen Thatsache ist daß
einer meiner Minister Mr Armstrong der Emigration aus
China und Japan nach unserem Jnsellande seine Aufmerk
samkeit zuwendet weil diese Racen unseren Eingeborenen
einigermaßen stammverwandt sind Wie ich bemerke
beherrschen Majestät die englische Sprache mit vollständiger
Meisterschaft wird dieselbe in den Schulen Ihres Landes
gelehrt Kultivirt man in Ihrem Reiche den
Sport Majestät Mit ganz besonderem Eiser Wir
haben drei Kricketklubs mehrere Ruder und Segelklubs und
ganz hübsche Wettrennen Majestät sind selbst ein Pa
tron des Rennsports Ich bin ein großer Freund
desselben und versäume selten ein Rennen auf unserer Ka
piolanibahn etwa zwei Meilen von der Hauptstadt entfernt

Wir thun unser Möglichstes um die Zucht der Racen
pferde zu encouragiren Jedes Jahr gebe ich selbst einen
Preis die Königin desgleichen Auch haben unsere Einge
borenen noch einen ganz besonderen dem Lande eigenthüm
lichen Sport Es ist dies das Speerwerfen dessen interes
sante Seite hauptsächlich in der Geschicklichkeit besteht mit
welcher die Würfe der Speere die zu Dutzenden geschleu
dert abparirt werden Der Sport xar exosllkiios aber
ist das Tanzen in der Brandung Die Eingeborenen
treiben auf einer schmalen Planke in das Meer hinaus und
und fahren aus dem Kamm einer Welle wieder ein dabei
gleich Seiltänzern die Balance haltend Gewöhnlich wird
diese Schaustellung zu Ehren von Besuchern veranstaltet
und Ihr Prinz Heinrich fand besonderes Gefallen daran
Wir haben uns auch schon im Steeplechasing versucht ob
gleich wir keine Meute haben dagegen sind unsere Sau
hatzen ganz vortrefflich Und ist auch das Wetten bei Ihnen
gestattet Majestät Nun es giebt allerdings ein Gesetz
welches dasselbe verbietet aber das ist cin todter Buch
stabe Existirt der Jagdschutz bei Ihnen Majestät

Jawohl wir schützen unsere Wildenten Wachteln und Fa
sanen in der Brutzeit aber auf die Wildschweine erstrecken
sich die Gesetze nicht wir haben deren so viele daß ihre
Tödtung jederzeit gestattet ist Sie selbst sind Jagd
srennd Majestät Ich bin ein leidenschaftlicher Jäger

wenn mir die Staatsgeschäste Zeit dazu lassen besser
noch ist der Sport des Einfangens wilder Pserde und
Ochsen mit dem Lasso In meinen jüngeren Jahren hul
digte ich diesem Vergnügen sehr häufig Majestät ver
zeihen daß ich Ihre Zeit so lange in Anspruch genommen
aber Ihre Antworten bieten in der That so viel des In
teressanten daß mir jede derselben eine neue Frage sousflirt
Grade so geht es mir bei Allem was ich hier sehe und

höre Ein jeder Gegenstand meiner Beobachtung erregt
meine Neugierde und ich komme selbst kaum aus dem
Fragen heraus Der König erhob sich bei diesen Worten
drückte mir zum Abschied die Hand und begab sich an den
unten wartenden Wagen

Aus Bern meldet die Allg Ztg vom 28 Juli
Dr M W Meyer Adjunkt am Observatorium in Genf
hat den neuen Kometen welcher von Amerika angekün
digt worden ist bereits beobachtet Wie er der Tribune
de Gensve mittheilt ist er schon jetzt wenn auch schwer
mit nacktem Auge sichtbar Sein Marsch ist langsam auf
uns zu gerichtet so daß sein Glanz immer mehr zunehmen
wird das Maximum seiner Lichtintensität wird er aber erst
Ende September erreichen zu welcher Zeit er vier bis fünf
Mal glänzender als jetzt somit sehr gut ohne Gläser sicht
bar sein wird Unterdessen wird er die Konstellation des
Fuhrmanns welche er jetzt einnimmt über den Luchs und
den Großen Bär passirt haben worauf er in den nördlichen
Regionen des Bärenführers glänzen wird Demnach nähert

er sich auch dem Pol aber nicht in so hohem Grade wie der
Komet welcher sich jetzt von uns entfernt Allem Anschein
nach wird er nicht weniger schön als dieser sein Aus alle
Fälle ist das neue Gestirn selbst viel größer als der Körper
des alten Kometen nur befindet er sich noch in einer sehr
großen Entfernung von uns welche die der Sonne 2 /z Mal
übersteigt auch wird er immer von uns weiter entfernt sein
als die Sonne so daß ängstliche Gemüther vollständig be
ruhigt sein können Immerhin ist die Thatsache zwei große
Kometen zugleich am Himmel glänzen zu sehen eine anßer
Kdentlich bemerkenswerthe Der neue Komet wird auch viel
länger sichtbar sein als der andere Sein PeriHelium Son
nennähe passirt er erst am 6 Oktober und auch zu dieser
Zeit wird er immer über der Erdbahn bleiben so daß man
ihn vielleicht noch zur Weinlese am Abend gegen Sonnen
niedergang erblicken wird

Zum Kaisermanöver B T Von Berlin
aus wird ein großer Theil des königlichen silbernen und
goldenen Hausschatzes welchen das hiesige Schloß beherbergt
zu den Galadiners und Festlichkeiten die der Kaiser wäh
rend seines Hoflagers im de Vos schen Hause zu veran
stalten gedenkt nach Jtzehoe überführt werden Unter
Anderem ist ein Galadiner zu etwa 300 Couverts zu dem
die Fürstlichkeiten die Generalität die Spitzen der Civil
und Militärbehörden die Geistlichkeit der Provinz und die
fremdherrlicheu Offiziere Einladungen erhalten für die
Manöverwoche in Aussicht genommen Auch der Arrangeur
der Fürstentafeln Herr Bellert geht mit einem kleinen
Heer von Tafeldeckern von hier nach Jtzehoe um die großen
Festarrangements zu leiten denn die Sorge für 1000 bis
1500 Personen bei einer Soir6e ist keine Kleinigkeit
Für die Jnfanterietruppen werden beim großen Kaiser
manöver zum erstenmale zierliche aus der Arnlleriewerkstatt
in Spandau hervorgegangene zerlegbare und durch sechs
Soldaten bequem zu tragende Brücken zum Ueberschreiten
von Gräben und kleineren Flüssen zur Anwendung kommen
Jede Brücke trägt sehr gut achtzehn marschmäßig ausge
rüstete Infanteristen und können mehrere solche Fahrzeuge
ineinander gekoppelt nnd als Floß benutzt werden

Ein Sommerasyl
Tantenburg Die Anstrengungen die der junge

Verschöueruugsverein in diesem Frühjahr gemacht hat sind
mit dem schönsten Erfolge gekrönt worden Denn abgesehen
davon daß der Touristenverkehr sich in ungewohntem Maße
gehoben hat ist die Zahl der Sommerfrischler so gewachsen
daß in der letzten Woche gleichzeitig ca 70 Personen im
Orte weilten während die laufende Liste die Nr 119 er
reicht hat Der stärkere Zudraug hat auf die Preise glück
licherweise keinen Einfluß gehabt Man wird daher auch
für den Spätsommer noch manche Gäste erwarten dürfen
um so mehr da die größere Frequenz es sowohl dem Gast
hof möglich gemacht hat für die Verpflegung als auch dem
Verschönern,igsverein für die Unterhaltung der Gäste besser
zu sorgen so daß sich bei aller Einfachheit welche die hie
sigen Verhältnisse charakterisirt ein reizvoll gemüthliches
Leben zu entwickeln begonnen hat
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mit 8 heizb Zimmern sofort zu vermiethen
und 1 Oktober zu beziehen alter Markt 25

Eine herrschaftliche Etage bestehend aus
6 heizbaren Zimmern und Zubehör Balkon
und Garten ist zu vermiethen u 1 Oktober
zu beziehen Näheres Hermannstraße 6

xsr 1 Oktobsr oäsr sMtsi äis 2
komkortg bsl swKsriolitkt mit asLsrdsi
2UNZ VKI LöllM övsut wit I lei ävLtÄll eto

vörmiötllöll

HohesParterre,4 Stuben nebst allem
Zubehör Preis 6 Mark per 1 Ok
tober zu vermiethen Zinksgarten 7

Näheres beim Hausmann im Sont
2 Stub K n K p 1 Okt zu verm

Klosterstr 19

Wettinnstraße 23
Herrschaft Wohnung Parterre Etage
bestehend aus 3 heizbaren Stuben diversen
Kammern Küche und Zubehör zum 1 Okto
ber auch früher zu vermiethen Preis 600

1 Wohnung 3 St 2 K K nebst allem
Zubehör zum 1 Oktober beziehbar

gr Steinstraße 18
Eine Wohnung mit Gartenpromenade für

130 H eine dergl mit Pferdestall f 70 LA
zu vermiethen gr Wallstraße 1

Wohnung hohes Part 3 St 2 K Kch
Keller 3 Etage St K K, Keller aller
Comfort Henriettenstraße 3

1 Stube K Küche zum 1 Oktober für
60 zu vermiethen

Grabuer Henriettenstraße 4
Zu vermiethen gr Stube Kammer Küche

Entrse nebst Zubehör Brunoswarte 13 I
Werkstelle mit Wohnung gl od sp zu ver

miethen Wuchererstraße 341 Wohnung für 60 H Taubengasfe 14 1 Wohnung zu vermiethen Feldstraße 9a
Freundl Part Wohnung passend für junge

Leute 1 Sept zu beziehen eine für 36
zum 1 Oktober Wörmlitzerstraße 4

Kl Stube mit Bett Fleischergasse 21 I
1 Keller zu vermiethen Dachritzgasse 4 p

Z 15 August möbl Stube Parkstr 23 p lKleiner Sandberg 16 Nähe des Marktes
Wohnung für 80 zu vermiethen Möbl Stube Eharlottenstr 6a 11 l

Freundl Wohnung 4 St 1 K K und
Zubehör sofort oder 1 Oktober zu beziehen

Gut möbl Zimmer Königstraße 18 III
Möbl Zimmer sof gr Ulrichstr 36 II

Charlottenstraße 8 z
St K K mit verschließbarem Entrse z

1 Oktober zu vermiethen Schmeerstraße 35

Für den redactionellen Theil verantwortlich C Bobardt in Halle

Gut möbl Wohnung Kaulenberg 7

Möbl Stube sof zu v Parkstr II I l
Anst Logis und Kost kl Berlin 1 part
Daselbst ein gutes Instrument ein Bü

cherschrank und ein Kleiderschrank b llig
zu verkaufen

Anst Schlafstelle m K Graseweg b Stange
Anst Schlafstelle m K Schulgasse 1
Anst Schlafstelle offen Brunoswarte 4 I

Anst Schlafstelle m K Landwstr llü ll r
Anst Schlafstellen Hanfsack 1 II
Anst Schlafstelle m K kl Brauhausg 6

jeder Art befördert
Porto und spesen
frei an samuürche
existirende Zaiun

gen die Annoncen Expedition von II Ä8v
stein K Vos I r Halle Leipzigerstraße 2

Mitb zu St u K 8 M Töpserpl 10 II
Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1881
	08
	03
	3.8.1881 (No. 178)
	Aus Halle und Umgegend.
	[Tabelle]

	Wetter-Bericht.
	[Tabelle]

	Preußische Klassen-Lotterie. (Ohne Gewähr.)
	[Tabelle]

	Gewinne 2. Klasse 100, königl. sächs. Landes-Lotterie. (Ohne Gewähr.)
	[Tabelle]

	Vermischtes.
	[Tabelle]

	Ein Sommerasyl.
	[Tabelle]

	Abgang und Ankunft der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle.

	[Tabelle]

	[Bekanntmachungen.]
	[Tabelle]







